
hält 9 Stockwerke zu Gefehäftszwecken, von denen man fechs von der Strafse

aus fehen kann.
Beim Eintritt in das Erdgefchofs hat man durch eine Lichthofanlage einen freien Blick bis hinauf

Fig. 146.

 

 

 
Gefchäftshaus Gu/Zaw Cards zu Cöln, Hohef’crafse.

Arch.: Kajfer &" 71. Groszliez'm.

zum gläfernen Dach. Das I. Kellergefchofs, das E1'dgefchofs, fowie vier Obergefchoffe dienen dem Publi-

kumverkehr; die II. Unterkellerung ift für die Aufnahme der \\‘areneinläufe und die oberfth Stock-

werke find für den Gefchiiftsbetrieb (Comptoire, Expedition etc.) beflimmt. Fiir den Verkehr im Inneren

find befondere Aufzüge und Dicnfttreppen vorhanden”)
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Das in der Bull/free! zu Birmingham liegende Gefchäftshaus (Fig. 162 bis 164 ‘”) B ?;-_1

iii 1898—99 von E/ex, 1Vz'cal d’; Goodmzm im modernen Renaiffanceitil erbaut ;;ä;

worden mit tief roten Ziegeln und Terrakotten. Bei diefem Gebäude zeigt fich <Bifmhghamf)

Fig. 147.

 
Innenanficht des Vorkaufsraumes.

Fig. 148.

 
 

    
 
 

 
 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

Erdgefchofs.

Gefchäftshaus Gußcw Cords zu Cöln, Hoheitrafse.

die Erweiterung des I., II. und III. Obergefchofi'es durch Erker, wie wir diefe

fchon in Art. 61 (S. 61) bei den Berliner Neubauten in der Rofenflzrafse be-

fprochen haben.

”) Nach: Builder, Rd— 77, S. 87 n. Taf. 17.
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